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Jungen 15 2. Kreisklasse Rückrunde

TV 1860 Lich : SV Münster III 
Dienstag, 27.02.2024, 18:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für den SV Münster III in der Jungen 15 2. 
Kreisklasse Rückrunde

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Gastteam des SV Münster III, als Nikita Werner das Einzel
gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TV 1860 Lich bereits vorläufig sicherstellen
konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Günther und Werner, die all ihre Partien siegreich
gestalteten. Schon nach 100 Minuten war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Ruschig / Günther war für Wagner /
Heinemann am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Nikita Werner war für Jannis Heinemann am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Das folgende Einzel zwischen Dima Karmazin und Maximilian Günther,
das vor der Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends
lautete damit 0:3. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Vincent Wagner bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Moritz Ruschig dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Lennart Hanak bekam dann seinen
Gegner Maximilian Günther beim deutlichen 8:11, 3:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. 3:2 hieß es
hingegen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als
Dima Karmazin und Moritz Ruschig den letzten Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache
Nerven. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 1:5. Lennart Hanak bekam dann seinen Gegner Nikita Werner beim klaren 5:
11, 3:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für
das Gastteam auf der Habenseite. Es war ein langes Spiel, bis Vincent Wagner seine 2:3-Niederlage
gegen Maximilian Günther quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Den Sieg von Nikita Werner
konnte Dima Karmazin im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. 1:8 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Nicht so gut lief
es derweil für Jannis Heinemann beim 8:11, 5:11, 7:11 gegen Moritz Ruschig, was gemäß der TTR-
Werte nicht überraschend kam. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den SV
Münster III die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 1860 Lich am 04.03.2024 gegen den SV 1936 Saasen e.V. II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
08.03.2024 gegen den FC 1931 Rüddingshausen mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1860 Lich

Doppel: Wagner / Heinemann 0:1 
Einzel: D. Karmazin 1:2, V. Wagner 0:2, J. Heinemann 0:2, L. Hanak 0:2 

 SV Münster III
Doppel: Ruschig / Günther 1:0 
Einzel: M. Ruschig 2:1, M. Günther 3:0, N. Werner 3:0


